
Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
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*Gültig bis 30. Juni 2020 und nicht kombinierbar mit anderen Waschaktionen.

5 Cent pro Liter
Günstiger Tanken!

6 x 30 Liter, 

tanken

1x Autowäsche 

GRATIS!

entspricht 5 Cent 

Preisvorteil/Liter

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hinter uns liegen schwere Wochen. Deshalb 
möchte ich dieses Grußwort nutzen, um Danke 
zu sagen: Danke, dass Sie die Regelungen der 
Landesverordnung befolgt haben, danke, dass 
Sie Abstand zueinander gehalten und Rücksicht 
aufeinander genommen haben, um ältere und 
kranke Menschen vor einer Ansteckung mit 
dem Corona-Virus zu schützen. Das Ordnungs-
amt der Stadt Baesweiler war rund um die Uhr 
im Einsatz, doch nur wenige Verstöße gegen 
die Verordnung wurden festgestellt. Das zeigt, 
wie verantwortungsbewusst und solidarisch die 
Baesweiler Bürgerinnen und Bürger sind.

Viele von Ihnen sind in den vergangenen 
Wochen über sich hinausgewachsen und haben 
das Wohl der Gemeinschaft über die persön-
lichen Bedürfnisse gestellt. Ich bin stolz dar-
auf, dass die Stadt Baesweiler einen so starken 

Danke für Ihre Mithilfe
Zusammenhalt hat. Gerade in Zeiten wie diesen 
zeigt sich, was wir gemeinsam leisten können.

Insbesondere auch denjenigen, die unsere Ver-
sorgung gesichert haben und weiterhin sichern, 
gilt mein Dank: den Ärzten, Kranken- und 
Altenpflegern, Arzthelfern, Physiotherapeuten, 
Apothekern, Verkäufern und dem Supermarkt-
Personal, den Bäckern und Metzgern, LKW-Fah-
rern, Paketboten und all den anderen, die daran 
mitarbeiten, dass keine Engpässe entstehen 
und Menschen versorgt werden. Danke auch 
an all jene, die ihre Nachbarn unterstützen, an 
diejenigen, die Mund-Nase-Masken genäht und 
gespendet haben, und an jene, die mit kreativen 
Ideen dazu beitragen, dass auch der Einzelhan-
del in unserer Stadt nicht stillsteht. Sie alle leis-
ten hervorragende Arbeit, die man nicht genug 
wertschätzen kann.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

auch wenn uns die vergangenen Wochen viel 
abverlangt haben, sollten wir jetzt nicht nach-
lassen! Wir müssen auch weiterhin aufeinander 
Acht geben, Abstand halten, die Hygienemaß-
nahmen einhalten, Masken tragen und uns und 
unsere Liebsten bestmöglich schützen. Die Ein-
schränkungen, mit denen wir momentan leben 
müssen, werden jedoch nicht ewig gelten. Stück 
für Stück wird wieder die Normalität zurückkeh-
ren. Das ist etwas, worauf wir uns jetzt schon 
freuen können.

Und lassen Sie uns auch auf eine weitere positi-
ve Nachricht blicken: Das Hallenbad kann bald 

genutzt werden, das Wasser wurde in die Becken 
eingelassen und auch, wenn noch an der Außen-
fassade gearbeitet wird, kann das Schwimmen, 
Rutschen und Planschen im Inneren losgehen, 
sobald dies wieder erlaubt ist. Der Termin der 
Eröffnung wird auf der Internetseite www.baes-
weiler.de und in der Presse frühzeitig bekannt-
gegeben. Auch der Bereich Parkstraße und der 
Wasserspielplatz sind fertiggestellt. Sobald die 
Spielplätze wieder freigegeben sind, kann dort 
auf den vielen neuen und sanierten Geräten 
geklettert, getobt und gerutscht werden. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich danke Ihnen für Ihr Mitwirken und Ihren Ein-
satz in dieser Krise. Gemeinsam können wir diese 
Situation meistern. Ich bitte Sie: Lassen Sie uns 
auch in der kommenden Zeit solidarisch sein 
und Abstand halten. Bleiben Sie gesund!  

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Sprechstunde  des Bürgermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens für Bürgerinnen und Bürger fällt bis 
auf Weiteres aus. Der Bürgermeister ist wie 
gewohnt per E-Mail an willi.linkens@stadt.
baesweiler.de sowie unter 02401/800-204 
oder -205 zu erreichen.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

Montags	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags:	 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs:	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags:	 ganztägig geschlossen
Freitags:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

Seit Dienstag, 17. März, hat sich in den Rathäusern der Stadt 
Baesweiler in Baesweiler und Setterich die Erreichbarkeit der 
Mitarbeiter geändert. Allgemeiner Publikumsverkehr ist in den 
Rathäusern bis auf Weiteres nicht vorgesehen. 

Bürgerinnen und Bürger erhalten in dringenden Fällen einen 
Termin und werden für die Dauer des Termins in das Rathaus 
gebeten. Dazu können sie sich mit ihren Anliegen an die Zen-
trale der Stadtverwaltung wenden, 02401/800-0, und dort die 
Telefonnummern der für die Terminvergabe zuständigen Mitar-
beiter der Fachämter erfragen. 

Das Jugendcafé der Stadt Baesweiler, die Stadtbücherei 
sowie die Turn- und Sporthallen im Stadtgebiet sind derzeit 
geschlossen. Auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.
baesweiler.de, wird frühzeitig mitgeteilt, wann die Einrichtun-
gen wieder für Publikum öffnen. 

Auf dem Recyclinghof können aktuell neben Grünschnitt auch 
wieder weitere Wertstoffe abgegeben werden – ausgeschlos-
sen sind jedoch gebührenpflichtige Wertstoffe und somit Bau-
schutt, Sperrgut und Holz. Grünschnitt wird vorerst zur Vermei-
dung von Zahlungsverkehr weiterhin nur in reduzierter Menge 
entgegengenommen.
Für den Ablauf der Abgabe von Stoffen gelten weiterhin beson-
dere Regelungen: Zum Schutz der Mitarbeiter darf das Fahr-
zeug nur zum eigenen Ausladevorgang verlassen werden. Die 
Mitarbeiter sind angehalten, einen Abstand von mindestens 
zwei Metern von den Anliefernden zu halten. Eine Hilfe beim 
Ausladen kann daher nicht gewährt werden. Die Abstände sind 
auch unter den Anliefernden immer einzuhalten. Den Anliefern-
den wird dringend empfohlen, zum Schutz eine Mund-Nase-
Maske zu tragen. Nur fünf Fahrzeuge gleichzeitig dürfen auf das 
Gelände gelassen werden. Die Anliefernden werden gebeten, 
zügig auszuladen, keine Gespräche zu führen und das Gelände 
unmittelbar nach dem Abladen wieder zu verlassen. Kontakt zu 
Mitarbeitern ist nicht aufzunehmen. Daher sind nur gebühren-
freie Anlieferungen (max. einmal täglich haushaltsübliche Men-
ge, zurzeit bis max. 1 cbm) möglich. Anlieferungen größerer 
Mengen Grünschnitt oder der oben angegebenen Abfälle (Bau-
schutt, Sperrgut, Holz) müssen abgewiesen werden. Aufgrund 
der großen Nachfrage kann es zu Wartezeiten kommen. Die 
Stadt bittet um eine besondere Rücksichtnahme untereinander.
An Pfingstmontag, 1. Juni, ist der Recyclinghof geschlossen.

Alle Angaben zu Öffnungszeiten von Einrichtungen sowie zu 
Veranstaltungen, die in diesem Stadtinfo publiziert sind, sind 
auf dem aktuellen Stand zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses am 17. April. Informieren Sie sich gegebenenfalls 
auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, 
oder bei den Veranstaltern, ob die Daten bei Veröffentlichung 
noch aktuell sind.

info

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Taa Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoo:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montaa: Geschllsee

Dienstaa: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstaa: 09.00-18.00
Freitaa: 09.00-18.00

Samstaa: 08:00-15:00



B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

267. Ausgabe   -   Stadtinfo 05.05.2020

4

Sie suchen eine abwechslungsreiche 
Ausbildung? 
Sie möchten Theorie und Praxis miteinander 
verbinden? 
Sie sind kommunikativ und haben Spaß 
am Umgang mit Menschen?
Sie haben Interesse an städtischen bzw. 
öffentlichen Aufgaben?

Dann ist die duale Ausbildung bei der Stadt 
Baesweiler genau das Richtige für Sie! 

Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2021 
Ausbildungsstellen für folgende Ausbildungs-
berufe an:

Eine Ausbildungsstelle zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d):

Die wichtigsten Ausbildungsinhalte sind: 
•	 Arbeitsorganisation, Informations- und Kom-

munikationssysteme
•	 Verwaltungsbetriebswirtschaftslehre
•	 Kommunikation und Kooperation
•	 Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Ordnungs-

recht, Sozialrecht usw.
•	 Personal und Organisation
•	 Finanzen und Haushalt
•	 Leistungsverwaltung
•	 Ordnungsverwaltung

Beginn der Ausbildung: 01.08.2021
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen: 	
•	 Mindestens Fachoberschulreife
•	 Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
•	 Gesundheitliche Eignung

Der Berufsschulunterricht findet zweimal 
wöchentlich am Berufskolleg Herzogenrath statt. 
Darüber hinaus besuchen die Auszubildenden 
alle zwei Wochen einen berufsbegleitenden pra-
xisbezogenen Unterricht beim Studieninstitut der 
StädteRegion Aachen. Die praktische Ausbildung 
wird in den Ämtern der Verwaltung durchgeführt.

Eine Ausbildungsstelle zur/zum 
Fachangestellten (m/w/d) für 
Bäderbetriebe:

Die wichtigsten Ausbildungsinhalte sind:
•	 Beaufsichtigung des Badetriebes, Wasserauf-

sicht
•	 Rettungsschwimmen, Erste-Hilfe, Wiederbe-

lebungsmaßnahmen
•	 Betreuung von Badegästen 
•	 Schwimmunterricht, Aqua-Fitness,                     

Animation
•	 Verwaltungsaufgaben 
•	 Kassenwesen
•	 Schwimmbadtechnik 
•	 Schwimmbadhygiene

Beginn der Ausbildung: 01.08.2021
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen:	
•	 Mindestens guter Hauptschulabschluss
•	 Freude am Umgang mit Menschen, 

Kontaktfähigkeit
•	 Neigung zur sportlichen Betätigung 

(besonders Schwimmen)
•	 Interesse an chemischen, physikalischen 

Zusammenhängen
•	 Bereitschaft auch außerhalb der üblichen 

Arbeitszeiten zu arbeiten
•	 Gesundheitliche Eignung

Die theoretische Ausbildung findet statt am 
Berufskolleg der Stadt Köln. Zu den Kosten für 
die Fahrten zum Unterricht werden Zuschüsse 
gezahlt. Die praktische Ausbildung erfolgt im 
Hallenbad  „Parkstraße".

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann bewer-
ben Sie sich um eine Ausbildungsstelle.

Hinweis: 

Bewerbungen von Frauen werden nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgeset-
zes bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen 
Schwerbehinderter und Gleichgestellter wer-
den begrüßt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständnis-
erklärung der gesetzlichen Vertreter (wenn der/ 
die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und 
Kopie der letzten beiden Schulzeugnisse werden 
bis spätestens 30.06.2020 erbeten an den 

Bürgermeister 
der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 11 80
52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, auf Klarsichthüllen, 
Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzich-
ten.

Darüber hinaus werden die Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
nicht zurückgesandt, sondern datenschutzge-
recht vernichtet.

Bustickets per App kaufen

In den Bussen der ASEAG werden zurzeit keine Fahrscheine verkauft, um Fah-
rer und Fahrgäste vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus zu schützen. 
Tickets für das Gebiet des Aachener Verkehrsverbundes (AVV) können mit 
der ASEAG-App movA rund um die Uhr als Handyticket gekauft werden. Die 
App ist für iOS und Android erhältlich. 

Fahrscheine können darüber hinaus über die 
Corona-Nachbarschaftshilfe bestellt werden. 
Hierbei bitten ASEAG und Nachbarschafts-
hilfe jedoch ausdrücklich darum, dass dieses 
Angebot nur von Menschen wahrgenommen 
wird, die zur Corona-Risikogruppe gehören 
und die niemanden haben, der eine Vorver-
kaufsstelle in der Nähe aufsuchen kann. Das 
Angebot gilt für Fahrscheine der Preisstufen 
1 und 2 als Einzel- und 4-Fahrtentickets, sowie 
City-XL-AC und Flugs-Tickets als Einzel- und 4-Fahrten-
Tickets. Die Fahrscheine werden bei einer Bestellung von freiwilligen Helfern 
nach Hause geliefert. Die Nachbarschaftshilfe wird koordiniert vom Verein 
zur Förderung des Ehrenamtes und der Caritas Aachen. Alle Infos findet man 
auf www.caritas-aachen.de. Die Nachbarschaftshilfe ist erreichbar unter 
0241/94927180 (montags bis donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 
17 Uhr, freitags von 10 bis 12 Uhr) und per E-Mail an nachbarschaftshilfe@
caritas-aachen.de. 

Im Kunden-Center der ASEAG am Aachener Bushof und in den Vorverkaufs-
stellen in Aachen und der Städteregion sind weitere Tickets erhältlich. Adres-
sen und Öffnungszeiten findet man auf www.aseag.de. 

Ausbildung bei der Stadt Baesweiler
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  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Stadt koordiniert 
bei Bedarf 
Hilfsangebote
Die Situation rund um die Corona-
Krise hat auch Einfluss auf das 
öffentliche Leben der Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger. Es gibt 
derzeit zahlreiche Einschränkun-
gen, die jeden betreffen. „Wir alle 
spüren die Auswirkungen der Ein-
schränkungen in unserem Alltag“, 
betont Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens.

Doch um zu erreichen, dass sich 
das Virus langsamer ausbreitet und 
jeder Kranke adäquat versorgt wer-
den kann, ist es wichtig, die sozia-
len Kontakte auf das geringste Maß 
zu reduzieren. Das Risiko, dass sich 
Menschen gegenseitig anstecken, 
muss minimiert werden.

Jetzt sind Solidarität und sozia-
les Miteinander gefragt. Auf das 
öffentliche Leben muss so weit wie 
möglich verzichtet werden. Jeder 
kann etwas dazu beitragen. „Als 
Gemeinschaft müssen wir jetzt zei-
gen, dass wir füreinander da sind. 
Und gerade in der Stadt Baesweiler 
gibt es eine starke Gemeinschaft. 
Jetzt ist die Zeit, dass wir uns das 
noch einmal vor Augen führen und 
alles daran setzen, dass alte Men-
schen und andere Risikogruppen 
geschützt werden“, so der Bürger-
meister.

Bürgerinnen und Bürger, die zu Risi-
kogruppen gehören und in ihrem 
alltäglichen Leben Hilfe benöti-
gen, sowie jene, die gerne helfen 
möchten, können sich gerne unter 
02401/800-220 oder per E-Mail an 
nadine.eikermann@stadt.baes-
weiler.de an die Stadt Baesweiler 
wenden, die in dieser Situation bei 
Bedarf Hilfsangebote koordiniert.

Viele Baesweiler Einzelhändler 
und Gastronomen kommunizie-
ren jetzt per App mit ihren Kun-
den: Product Designer Michel 
Wollenschläger aus Beggendorf 
hat sich zu Beginn der Corona-
bedingten Einschränkungen 
spontan mit einer kreativen 
Idee an die Firmen gewandt.  
Unter dem Motto „Support your 
local dealer - Kauft jetzt nicht 
bei Onlinehändlern“ organi-
sierte er eine Möglichkeit, mit 
dem die Kommunikation zwi-
schen Anbieter und Käufer wei-
terhin stattfinden konnte und 
auch künftig stattfinden kann: 
Mit der App Slack können Kun-
den mit Geschäftsinhabern 
kommunizieren. Auf der Inter-
netseite baesweiler.exhero.de 
wird beschrieben, wie man sich 
bei Slack registriert und den 
Account „Baesweiler“ nutzen 
kann. Gespräche können dort via 
Video- oder Gruppenchat durch-
geführt werden. In Channels kön-
nen einzelne Geschäfte ihre Pro-
dukte präsentieren, die Beratung 
findet per Direktnachricht statt.

Das Corona-Virus gefährdet 
unser aller Gesundheit und stellt 
unser Gesundheitssystem und 
die Solidarität in unserer Gesell-
schaft auf eine harte Probe. Exis-
tenzbedrohende Auswirkungen 
hat die Verbreitung des Virus 
aber auch für Wirtschaft und 
Gewerbe. Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens und die Wirtschaftsför-
derung stehen allen Akteuren 
bei Fragen, für Informationen 
und Anregungen zur Verfügung - 
mit dem Ziel, gemeinsam Lösun-

gen und Unterstützungsmög-
lichkeiten für jeden Einzelfall zu 
finden. Die Stadt ist bemüht, die 
Einzelhändler umfassend über 
die Entwicklung zur finanziellen 
Unterstützung durch den Staat 
zu informieren. 

Auf der Internetseite www.
baesweiler.de sind in der Rubrik 
„Aktuelles zur Corona-Krise – 
Informationen für Unternehmer“ 
sämtliche Links und Informatio-
nen bezüglich der Hilfsangebote 

Einzelhandel per 
App erreichbar

Unterstützung 
für Gewerbetreibende und Arbeitnehmer

Betrugsmasche 
in Baesweiler
Die Baesweiler Stadtverwaltung 
warnt vor Betrügern, die vorgeben, 
im Auftrag der Stadt Baesweiler 
Anzeigen für einen Stadtplan zu ver-
kaufen. 

Telefonisch werden Baesweiler 
Unternehmen von den Betrügern 
kontaktiert – meist mit unterdrück-
ter Nummer. Nachfragen wird aus-
gewichen. Die Verwaltung betont, 
dass derzeit kein neuer Stadtplan in 
Planung ist. Sie rät dringend davon 
ab, auf entsprechende Telefonanrufe 
einzugehen und sich dazu drängen 
zu lassen, eine Anzeige zu schalten. 

Sollten Sie sich unsicher sein, ob 
jemand, der sie im Rahmen einer 
Akquise kontaktiert, tatsächlich im 
Auftrag der Stadt Baesweiler agiert, 
können Sie sich selbstverständlich an 
die Verwaltung wenden. 

von Bund und Land zusammen-
gefasst.
Darüber hinaus hat die StädteRe-
gion Aachen in Kooperation mit 
dem Jobcenter und der Agentur 
für Arbeit Aachen-Düren eine 
Broschüre für Arbeitnehmer pub-
liziert mit Informationen zu den 
Themen Verdienstausfall, Kurzar-
beit, Sozialversicherungsbeiträge 
und Leistungen des Jobcenters. 
Sie ist abrufbar unter www.sta-
edteregion-aachen.de/arbeitneh-
mer. 

Nachruf
Am 18.04.2020 verstarb Herr

Ingo Schäfer

im Alter von 80 Jahren.

Herr Schäfer gehörte von 1969 bis 1979 dem Rat der 
Gemeinde bzw. ab 1972 der Stadt Baesweiler an.

Während dieser Zeit war er Mitglied in zahlreichen Fachaus-
schüssen, darunter im Bau- und Planungsausschuss und im 
Haupt- und Finanzausschuss. Mit seinem großen Sachver-
stand hat Herr Schäfer zur positiven Entwicklung der Stadt 
Baesweiler beigetragen.  

Der Verstorbene war ein wichtiges Bindeglied zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Baesweiler und Rat und 
Verwaltung.
Er hat sich mit großem Engagement für die sozialen Belan-
ge eingesetzt.
Hierdurch hat er sich großes Ansehen und hohe Wertschät-
zung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein 
Andenken in Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Der Wasserspielplatz ist fertig

Auf einem Schiff toben, im Was-
ser planschen und auf Dünen 
klettern: Das können Kinder bald 
auf dem Wasserspielplatz an der 
Parkstraße. Die letzten Arbeiten 
dort wurden kürzlich abgeschlos-
sen, der Platz rund um das Thema 
„Meer“ ist fertiggestellt. 210 Qua-
dratmeter Sandfläche, rund 250 
Quadratmeter Spieldüne und 450 
Quadratmeter Wasserfläche mit 
vielen neuen und auch sanierten 
und aufgewerteten Spielgeräten 
bieten Kindern eine Menge Mög-
lichkeiten sich auszutoben. 

Das alte Spielschiff, das früher 
auf der Sandfläche stand und 
nicht mehr den aktuellen Sicher-
heitsvorschriften entsprach, 
wurde durch ein neues dreitei-
liges Spielschiff-Ensemble mit 
Rutsche, Kletterwand und Seilen 
ersetzt. Weitere Elemente zum 
Schaukeln, Balancieren und Klet-
tern runden den Sandbereich ab. 
Eine künstliche Düne trennt den 
Spielbereich aus Sand mit dem 
befestigten Teil für Wasserspiele 
und lädt zum Klettern und Ver-
steckspielen ein. Gleichzeitig 
wird dort an einem Teilbereich 
Wasser zurückgestaut, damit 
auch Kleinkinder planschen kön-
nen. An der „Archimedischen 
Schraube“, einem Spielgerät, mit 
dem man durch Drehen Wasser 
nach oben transportiert, sowie 
am Wasserrad können Kinder 
Wasser schöpfen und bewegen. 

Einige Sitzmöglichkeiten wurden 
auf die Spielfläche verlagert, so 
bietet unter anderem ein Lie-
gedeck im Sandspielbereich für 
Eltern und Kinder die Möglich-
keit, den Spielplatz gemeinsam 
zu nutzen. Auf dem Rasenplatz 
wurden mehrere Tische und 
Bänke aufgestellt, damit sich 
Familien bei einem Picknick 
stärken können. Rund um den 
Spielplatz laden weitere Bänke 
zum Verweilen ein und bieten 
gleichzeitig einen guten Blick auf 

das Geschehen. Um eine bessere 
soziale Kontrolle zu erreichen, 
wurde auch die Bepflanzung 
rund um den Spielplatz maßvoll 

Video auf 
www.baesweiler.de

ausgedünnt. Die neue Bepflan-
zung rundet das Meer-Thema ab: 
Strandflieder und Reitgras erin-
nern an echte Dünen. 

Der Wasserspielplatz und seine 
Umgebung sind der erste Bau-
abschnitt des neuen Sport- und 
Bürgerparks an der Parkstraße. 
Der innere Sportbereich, die Ten-
nisanlage, ist durch neu geführte 
Wege transparent an den Spiel-
platz angebunden. Hinter dem 
Spielplatz wurde bereits vor eini-
gen Jahren eine Dirt-Bike-Anlage 
errichtet. Im angrenzendem 
Sportpark befinden sich eine Ten-
nisanlage und ein Fußballplatz, 
die von Vereinen genutzt werden. 
Drei Fitnesspunkte für Sprints, 
Koordinationstraining und Mini-
golf sowie eine Rampe, die zum 
Hallenbad führt, bilden den 
Grundstein für einen neu ange-
legten, öffentlichen Fitnesspar-
cours. Erste Lauf- und Gehrouten 
sind bereits in der Umsetzung. 
Zusätzliche Fitnesspunkte und 
die weitere Ausgestaltung des 
Sport- und Bürgerparks werden 
unter Beteiligung der Vereine und 
Bürgerinnen und Bürger folgen. 
Auch die Tribünenanlage wird 
teilweise saniert. Mit diesen Maß-
nahmen soll das Vereinsleben in 
Baesweiler unterstützt werden. 
Auch die Kooperation mit Schu-
len wird gefördert, und die Bür-
gerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit, Trendsportarten vor 
Ort auszuüben.

Gefördert wird der Umbau auf 
dem rund 10.700 Quadratme-
ter großen Gebiet zu 70 Prozent 
durch das Bund-Länder-Pro-
gramm „Zukunft Stadtgrün“.

Aktuell (Stand bei Redakti-
onsschluss am 17. April) sind 
die Spielplätze im Baesweiler 
Stadtgebiet aufgrund der Coro-
naschutzverordnung gesperrt. 
Sobald sie wieder geöffnet sind, 
wird darüber auf der Homepage 
www.baesweiler.de berichtet.  

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger ✆ 02401 - 6949 321
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Das Baesweiler Hallenbad hat 
Anfang des Jahres den Probe-
betrieb aufgenommen, letzte 
Mängel sind überwiegend besei-
tigt worden und das Wasser ist 
eingelassen.  Es stehen nur noch 
wenige Restarbeiten insbeson-
dere im Bereich der Außenanla-
ge und Fassade aus. Im Inneren 
ist alles bereit dafür, dass end-
lich die ersten Besucher herein-
strömen. Eigentlich sollte dies 
Anfang April bei einer feierlichen 
Eröffnung passieren. Doch das 
Corona-Virus machte diesen Plan 
zunichte.

Aufgrund der aktuellen Lage und 
den damit einhergehenden vorü-
bergehenden Schließungen von 
Hallenbädern ist derzeit der Ter-
min für die Eröffnung noch nicht 
festgelegt – so der Stand bei 
Redaktionsschluss am 17. April.

Rund zwei Jahre dauerte der 
Umbau und die Erweiterung des 
Hallenbades an der Parkstraße. 
Die Hochkonjunktur im Bauge-
werbe, ein mangelndes Angebot 

geeigneter Fachbetriebe, perso-
nelle Engpässe bei Handwerker-
firmen und Lieferschwierigkeiten 
in allen Bereichen verzögerten 
den Umbau. Da der gesamte 
Anbietermarkt aufgrund des Bau-
booms ausgelastet war, stiegen 
auch die Preise deutlich an.

Aus energetischen, betriebsor-
ganisatorischen und wirtschaft-
lichen Gründen wurden das 
Hallenbad und Lehrschwimmbe-
cken an einem Standort zusam-
mengelegt. Das neue Hauptbe-
cken hat einen flachen Teil, in 
dem auch die Rutsche endet. Der 
Schwimmerbereich ist 3,55 Meter 
tief. Die neuen Becken wurden so 
geplant, dass alle Wassertiefen 
vorhanden sind, die benötigt 
werden, um Wassergymnas-
tik und Schwimmabzeichen zu 
machen sowie Kinderschwim-
men anzubieten. Für kleine Kin-
der befindet sich neben dem 
Lehrschwimmbecken im neu 
angebauten, hinteren Teil des 
Bades ein Kinderplanschbecken 
mit angrenzendem Babywickel-

raum. Umkleiden für Familien, 
Behinderte, Gruppen sowie Ein-
zelpersonen wurden im Erd- und 
Obergeschoss eingerichtet. Der 
Zugang zum Hallenbad sowie zu 
den Umkleiden und Sanitärräu-
men im Erdgeschoss sind barrie-
refrei.

Auch der Sportplatz kann künftig 
ohne Hindernisse von körper-
lich beeinträchtigen Menschen 
erreicht werden: Eine Rampen-
anlage mit Zwischenpodesten an 
der Treppenanlage geht in einen 
rollstuhlgeeigneten Fußweg zum 
Sportpark und Hallenbad über. 
Damit die Verkehrsführung vor 
dem Bad und Sportplatz für alle 
Fußgänger sicherer ist, wurde sie 
angepasst. Die Fahrspur wurde 
optisch verengt, um die Aufmerk-
samkeit der Verkehrsteilnehmer 
zu erhöhen und eine Drosse-
lung des Tempos zu fördern. Die 
Parkplätze für Autos wurden neu 
geordnet. Fußwege sind klar 
abgegrenzt von Parkbuchten. 
Der gesamte Eingangsbereich ist 
darüber hinaus besser einzuse-
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Hallenbad kann genutzt werden – Eröffnung so schnell wie möglich

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Video auf 
www.baesweiler.de

hen. Grünbeete und Bäume run-
den das neue Konzept optisch 
ab.

Die Arbeiten am Hallenbad und 
die Straßen- und Landschafts-
bauarbeiten im Bereich der 
Parkstraße zur Herstellung der 
Barrierefreiheit und zur Verkehrs-
beruhigung wurden im Rahmen 
des städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes (ISEK) zu 70 Pro-
zent von Bund und Land geför-
dert.

„Wir alle hoffen natürlich sehr, 
dass das Hallenbad bald öffnen 
darf“, sagt Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens. „Sobald der Termin fest-
steht, informieren wir Sie“, betont 
er. Auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler sowie in der Presse 
wird frühzeitig bekanntgegeben, 
wann und unter welchen Voraus-
setzungen das Hallenbad öffnet.

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Gemüse der Saison

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00	

Täglich frisch  

Spargel  + Erdbeeren
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Bahnanbindung erwünscht!
Zur positiven Stadtentwicklung wird künftig unter (übergeordne-
ten) regionalplanerischen Gesichtspunkten zur Bewältigung der 
überall stärker werdenden Verkehrs- und Klimaschutzproblemati-
ken einem Bahnanschluss für unsere Stadt eine immer größer wer-
dende Bedeutung zukommen.

Daher setzt sich die Stadtverwaltung zurzeit gleich an zwei Stellen 
parallel zur schnellen Umsetzung wenigstens einer der in Rede ste-
henden Optionen ein:

Sie unterstützt zum einen die sich seit dem letzten Jahr entwickeln-
de Idee einer modernen „Straßenbahn“ als Verbindung der Stadt 
Aachen über Würselen und Alsdorf bis nach Baesweiler zum CarlA-
lexanderPark, zum Zentrum und Gewerbegebiet.  Dazu setzt sie sich 
in der aus AVV, weiteren Fachstellen sowie den betroffenen städte-
regionalen Kommunen bestehenden Arbeitsgruppe stark für diese 
Anbindung Baesweilers ein. Im Verkehrs- und Umweltausschuss 
wurde bereits die Idee der Regio-Tram vorgestellt. 

Nunmehr ist ein weiterer wichtiger Schritt, die zweistufige Mach-
barkeitsstudie, auf den Weg gebracht worden. Nach Abschluss einer 
europaweiten Ausschreibung wurde die Erstellung der Machbar-
keitsstudie durch den Aachener Verkehrsverbund (AVV) in Auftrag 
gegeben. In „Stufe 1“ sollen zunächst die grundsätzliche Machbar-
keit und Umsetzbarkeit des Projekts Euregiotram geprüft werden. 
An die erste Stufe schließt sich mit „Stufe 2“ eine Detaillierung der 
Untersuchung und Konkretisierung der Planung an. Erste Ergebnis-
se werden im Sommer 2020 erwartet. Nach Vorliegen erster Ergeb-
nisse aus der Machbarkeitsstudie ist im weiteren Projektverlauf eine 
intensive Bürgerbeteiligung vorgesehen.

Andererseits forciert die Stadt aber auch in enger Zusammenar-
beit mit der EVS (Euregio Verkehrsschienennetz GmbH) und dem 
NVR (Nahverkehr Rheinland) die bereits seit längerem geplante 
und nun in Angriff genommene Reaktivierung der Strecke Alsdorf-
Kellersberg – Aldenhoven-Siersdorf zur Fortführung der Euregi-
obahn. Diese Reaktivierung soll   gegebenenfalls schon bis 2021 
erfolgen. Dabei ist auch eine spätere Elektrifizierung des Strecken-
astes geplant. Besonders wichtig für Baesweiler ist jedoch die wei-
tere Fortführung der Euregiobahn von Siersdorf aus in Richtung 
Baesweiler und von dort weiter bis ins Gewerbegebiet. Auch dafür 
kämpfen Bürgermeister und Verwaltung in den letzten Monaten mit 
hohem Engagement. Der EVS führt derzeit ebenfalls eine ergebnis-
offene Machbarkeitsstudie zur Findung von Trassen für eine solche 
Weiterführung Siersdorf – Baesweiler durch. 

„Es ist für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, aber auch für die 
vielen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in unserem Gewerbe-
gebiet sehr wichtig, dass unser Stadtgebiet mit allen Ortsteilen mög-
lichst bald und komfortabel über einen zentralen Bahnhaltepunkt mit 
den Nachbarkommunen und dem Oberzentrum Aachen verbunden 
wird. Die Machbarkeitsstudien, die jetzt beauftragt werden, sind 
wichtige Schritte in diese Richtung", freut sich Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens.

Quartiersarbeit kann weitergehen
Das Stadtteilbüro „KREATIV“ an der Kückstraße hat sich mittlerweile als innerstäd-
tische Anlaufstelle für Bürger, Vereine und Einzelhändler in Baesweiler etabliert. 
Durch seine – leider zurzeit Corona-bedingt unterbrochenen – Öffnungszeiten an 
immerhin sechs Wochentagen und zu unterschiedlichsten Vormittags-, Nachmit-
tags- und Frühabendzeiten wird es mittlerweile stetig und rege angenommen.

Es ist zur ersten Anlaufstelle für Fragen und Anregungen geworden - sowie natür-
lich auch für Beschwerden, denen dann abgeholfen werden kann. Hier werden 
viele, auch längere Gespräche mit Bürgern geführt, hier gibt es Infomaterial, 
Aufkleber, Löwen, Stadtpläne und vieles mehr. Vor allem der Bereich der Künst-
ler ist als Ausstellungsfläche und zum Testen der eigenen Werke im stationären 
Handel gut angenommen. Immer wieder werden die unkompliziert den jewei-
ligen Anforderungen anzupassenden Räumlichkeiten für Ausstellungen, Bürger-
Beteiligungen, Workshops und für Vorträge, z.B. im Rahmen der Stadtplanung, 
des Klimaschutzes und des Citymanagementes sowie der Wirtschaftsförderung, 
genutzt. Kooperationen mit Geschichtsverein und Seniorenwerkstatt, aber auch 
im Bereich der Elektromobilität haben hier zu gemeinsamen Aktionen geführt.  
Auch für die Zusammenarbeit mit der RWTH zugunsten unserer Stadt hat das 
Quartiersbüro schon gute Dienste geleistet.

Da das KREATIV barrierefrei erreichbar ist, wird es gern als Anlaufstation bei einem 
Stadtbummel genutzt, den man so unkompliziert mit einer Frage oder Anregung 
an die Kollegen der Stadtverwaltung oder des Citymanagementes verbindet. Da 
das Quartiersbüro mit seinen Informationen gerade auch zu Stadtentwicklungen, 
zu den Förderprogrammen (Fassadenprogramm, Verfügungsfond), von denen 
die Bürger und Gewerbetreibenden im Innenstadtbereich profitieren und zur 
Wirtschaftsförderung, zum Ziel hat, zur Stärkung der Innenstadt beizutragen, war 
auch der Bezirksregierung die Kontinuität dieser Arbeit so wichtig, dass sie die 
Stadt Baesweiler bei einer Verlängerung des Förderantrages gemeinsam mit dem 
Ministerium entsprechend unterstützt hat.

So freuen wir uns sehr, dass diese Arbeit nun für insgesamt weitere drei Jahre 
(bis 2022) gesichert ist. Gerade in Hinblick auf die jetzige Situation ist jede Hil-
fe zur Belebung unserer Innenstadt und des örtlichen Handels in den nächsten 
Wochen und Monaten unverzichtbar. Wir wollen hier ausgehend vom KREATIV 
gerne unterstützen und für Sie da sein. Ein herzlicher Dank geht daher an Land 
und Bund für die Bereitstellung der weiteren Fördermittel.

Das KREATIV wird schnellstmöglich unter Wahrung der erforderlichen Sicherheits-
vorkehrungen seinen Dienst wieder aufnehmen. Wann es soweit ist, erfahren 
Sie auf der Homepage www.baesweiler.de. Wir freuen uns dann sehr über Ihren 
Besuch.

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, Tel. 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de

facebook.com/ideenfuersbaesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Kreisel mit insektenfreundlichen Pflanzen gestaltet
Der Kreisverkehr an der Landesstraße 50n/Bundesstraße 57 in Baesweiler am Ortseingang Setterich wurde vom Landesbetrieb Stra-
ßenbau Nordrhein-Westfalen endlich fertiggestellt. Nun steht die Bepflanzung an, die vom BELLANDRIS Gartencenter Höppener 
gemeinsam mit der Stadt Baesweiler geplant wurde. 

„Wir sind dem Gartencenter sehr dankbar, dass es uns nicht nur beim Gestaltungsprozess fachmännisch unterstützt hat, sondern uns 
darüber hinaus sogar kostenfrei die Pflanzen zur Verfügung stellt und die Pflanzung vornimmt“, betont Bürgermeister Dr. Willi Linkens. 

Mehrere Kornelkirschen, Stechpalmen, Hortensien, vier Winterschneebälle, je zwei Apfel- und Kirschbäume, Haselnuss-, Himbeersträu-
cher und Japanische Scheinquitten sollen künftig den Kreisverkehr schmücken, für ganzjähriges Grün sorgen und gleichzeitig Insekten 
als Nahrung dienen. 

Gepflegt werden die Pflanzen vom Baubetriebshof der Stadt Baesweiler. Damit in der Weihnachtszeit auf dem Kreisverkehr eine Weih-
nachtsbeleuchtung aufgestellt werden kann, wurde dort auch Strom verlegt. 

In der Mitte des Kreisels soll perspektivisch eine Skulptur installiert werden – ähnlich wie auf den anderen Kreisverkehren der Stadt 
Baesweiler. Die Bürgerinnen und Bürger werden zu gegebener Zeit an der Ideenfindung beteiligt. Darüber hinaus wird derzeit ein 
Sponsoringpartner zur Finanzierung der Installation gesucht. 
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Gemeinschafts-
grundschule 
St. Andreas mit 
den Standorten 
Loverich und 
Setterich

Besuchertag in Loverich 
am 9. Mai
Besuchertag in Setterich 
am 16. Mai

Die Führungen finden in 
Setterich im Schulgebäude 
an der Bahnstraße 1 und 
in Loverich im Gebäude an 
der Josefstraße 2a statt. Die 
Schulleitung beantwortet 
Fragen unter anderem zu 
den Themen Erziehungs-
eckpunkte und Betreuung. 
Bitte informieren Sie sich 
bei Interesse kurzfristig auf 
der Homepage, in welcher 
Form die Schulführungen 
durchgeführt werden.
www.andreasschule-baes-
weiler.de

Gemeinschaftsgrund-
schule St. Barbara
Schulführung mit Fragerunde am 
9. Mai um 11 Uhr sowie 12.30 Uhr

Aufgrund der besonderen 
Umstände bittet die Schulleitung 
interessierte Eltern, soweit mög-
lich, ohne Kinder zu kommen, 
um die Gruppengröße zu verrin-
gern. Das Angebot richtet sich 
an alle Eltern, deren Kinder im 
August 2021 eingeschult werden 
sollen, damit diese sich ein Bild 
von den Schulen machen kön-
nen, bevor sie die Abfrage der 
Stadt zur Wunschschule erhalten. 
Weiterhin sind alle Eltern einge-
laden, die ihre Kinder im August 
2020 einschulen und dazu noch 
Fragen haben. Diese Eltern wer-
den aber auch noch zu einem 
Schulneulings-Elternabend für 
den (voraussichtlich) 18. Mai mit 
separatem Schreiben eingeladen.
www.barbarschule-setterich.de

Grengracht-
schule Baesweiler 
mit katholischem 
Teilstandort 
Beggendorf

Der Tag der offenen Tür 
entfällt sowohl am 9. Mai 
für den Standort Baeswei-
ler als auch am 16. Mai für 
den Standort Beggendorf. 
Sofern die Termine zu einem 
späteren Zeitpunkt nachge-
holt werden, wird dies u.a. 
auf der Schulhomepage 
sowie durch einen Aushang 
in den Kitas schnellstmög-
lich mitgeteilt, so die Schul-
leitung.
www.grengrachtschule.de

Gemeinschafts-
grundschule 
Friedensschule
Der Tag der offenen Türe, der 
für den 16. Mai geplant war, 
entfällt. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie auf der 
Homepage der Schule.
www.friedensschule-baes-
weiler.de

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Katholische 
Grundschule Oidt-
weiler
Der Tag der offenen Tür war 
für den 25. April geplant, 
wurde jedoch ebenfalls ver-
schoben. Informationen zu 
Veranstaltungen der Schule 
finden Sie auf der Home-
page.
www.kgs-oidtweiler.de

In jedem Jahr werden die Termine für die Besichtigungen der Grundschulen für Schulneulinge und ihre Eltern im Baesweiler Stadtgebiet auch im 
Stadtinfo bekanntgegeben. Aufgrund der aktuellen Situation gestaltet sich die Planung dieser Führungen schwierig. Einige Schulführungen wur-
den bereits abgesagt, andere sind zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses (17. April) noch geplant – die Termine werden jedoch unter Vorbehalt 
bekanntgegeben. Informieren Sie sich bei Interesse bitte kurzfristig auf der Internetseite der jeweiligen Schule, ob und unter welchen Bedingun-
gen die noch geplanten Führungen durchgeführt werden.   

Besichtigungen der Grundschulen
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Am Carl-Alexander-Platz in Baeswei-
ler wird gerade ein Boardinghaus 
gebaut. Die Investoren Tom Virt und 
Volker Lienesch errichten unweit des 
CarlAlexanderParks und des Baes-
weiler Gewerbegebietes 36 Zimmer 
mit insgesamt 72 Betten, eine Gast-
ronomiefläche von 300 Quadratme-
tern sowie eine Büro-Etage. 

„Eine solche Einrichtung hat in 
Baesweiler bisher gefehlt“, ist sich 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
sicher. Es gebe so künftig nicht 
nur ein Restaurant am CAP, durch 
das Boardinghaus werde auch die 
Infrastruktur der Unternehmen im 
Gewerbegebiet verbessert. „Es gibt 
im Gewerbegebiet 4300 Arbeits-
plätze, allein elf Unternehmen 
gehören zu amerikanischen Fir-
men. Es besteht ein großer Bedarf 
an Unterbringungsmöglichkeiten 
für Besucher, dieser kann nun end-
lich direkt vor Ort gestillt werden“, 
betont er. 

Die Zimmer mit je 25 Quadratme-
tern stehen nicht nur Gästen der 
Firmen des Gewerbegebietes zur 
Verfügung, jeder Besucher der 
Region ist dort willkommen. Ein 
Rezeptionsbetrieb, Wäsche- und 
Zimmerservice bieten nötigen 
Komfort. 

Den Gastronomiebetrieb über-
nimmt der Inhaber der erfolg-
reichen Restaurants „Herr Tutto“, 
Gaetano Savaia. Das Konzept des 
Restaurants im Boardinghaus 

Boardinghaus entsteht am CAP

soll dem von „Herr Tutto“ ähneln, 
ist jedoch insbesondere auf die 
Bedürfnisse der Übernachtungs-

gäste ausgerichtet. So wird unter 
anderem ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet angeboten, eben-

so ein Mittagstisch. Am Abend 
besteht dann die Möglichkeit, den 
Sonnenuntergang mit einem lecke-
ren Essen auf der Außenterrasse zu 
genießen.

„Das Haus ist wirklich ideal gelegen. 
Die Gäste sind nicht nur schnell im 
Gewerbegebiet, sondern können 
auch fußläufig in wenigen Minu-
ten die Innenstadt erreichen oder 
abends einfach die Natur am CAP 
genießen“, so der Bürgermeister.

Die Bürofläche wird auf der obers-
ten Etage des Hauses gebaut. Sie 
bietet mit großzügigen Fenster-
fronten nicht nur einen einzigar-
tigen Blick über die Stadt und auf 
den CAP, sondern ist gleichzeitig 
flexibel aufteilbar. „Die 600 Quad-
ratmeter große Fläche ist aktuell 
noch nicht vermietet, für Gespräche 
mit Interessierten sind wir offen“, 
sagt Investor Tom Virt. 

Bis Mai soll der Rohbau abgeschlos-
sen sein. Für das zweite Quartal in 
2021 ist die Fertigstellung geplant. 

„Ich bin den Investoren sehr dank-
bar, dass sie die Entwicklung der 
Stadt Baesweiler mit diesem Projekt 
positiv beeinflussen“, unterstreicht 
Bürgermeister Dr. Linkens. Auch 
Tom Virt und Volker Lienesch freu-
en sich über das gute Miteinander: 
„Die Stadt hat uns planerisch sehr 
gut begleitet, die gute Zusammen-
arbeit wird sich sicherlich auch im 
Endergebnis widerspiegeln.“ 

Die Gase-Gruppe mit den Firmen 
Tex-T-mal und Baesweiler Textil-
veredelung mit Sitz im Baesweiler 
Gewerbegebiet produziert auf-
grund der großen Nachfrage nun 
auch Mund-Nase-Masken aus Stoff. 
400 Masken hat die Stadt Baeswei-
ler dort bestellt, mit denen die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr 
ausgestattet werden. Die ersten 50 
Stück schenkte die Firma der Stadt. 

Seit 30 Jahren konfektioniert und 
veredelt die Gase-Gruppe in Baes-
weiler Arbeitstextilien, wie Handtü-
cher, Decken und Arbeitskleidung. 
Sämtliche Branchen werden mit 
Produkten der Gruppe beliefert, ein 
großer Kunde ist beispielsweise der 
Kosmetik-Konzern Babor. 

„Durch die Corona-Pandemie 
haben einige Kunden keine neu-
en Bestellungen aufgegeben, also 
mussten wir flexibel reagieren“, sagt 
Egon Gase, Geschäftsführender 

Die Gase-Gruppe aus Baesweiler 
schenkt der Stadt Mund-Nase-Masken für die Feuerwehr

Gesellschafter der Gruppe. Spontan 
wurden erste Mund-Nase-Masken 
genäht, mittlerweile wurden meh-
rere Tausend Stück produziert, die 
auch individuell gestaltet werden 
können.

Umweltschutz, Nachhaltigkeit und 
eine hohe Produktqualität sind 
dem Geschäftsführer der Unter-
nehmen bei der Herstellung seiner 

Produkte ganz besonders wichtig. 
Deshalb hat die Firma ihre Produk-
tion im Ausland vor einiger Zeit 
eingestellt und stattdessen einen 
neuen Nähbetrieb am Standort in 
Baesweiler aufgebaut. 

Pierre Froesch, Leiter des Baes-
weiler Ordnungsamtes, in dessen 
Zuständigkeitsbereich die Frei-
willige Feuerwehr fällt, nahm die 

Masken von Egon Gase entgegen: 
„Die Stoffmasken sind waschbar 
und somit umweltschonender als 
Einweg-Schutze, die in der aktu-
ellen Lage auch prioritär dem 
Gesundheits- und Pflegepersonal 
zur Verfügung stehen müssen“, 
betont er. „Die Stadt ist sehr dank-
bar, dass eine Baesweiler Firma vor 
Ort Masken produziert und uns bei 
der Ausrüstung unserer Feuerwehr 
unterstützt, ja sogar einen Teil der 
Bestellung spendet“, fügte er hin-
zu. 

Die doppellagigen Mund-Nase-
Masken können auch von Privat-
personen oder von regionalen 
Unternehmen bei der Firma geor-
dert werden. Auch Masken in klei-
neren Größen, die für Kinder geeig-
net sind, werden produziert. Sie 
halten hohen Temperaturen in der 
Waschmaschine problemlos stand, 
so dass sie vom Träger fachgerecht 
desinfiziert werden können.

Grafik: Grundstücksgemeinschat Tom Virt und Volker Lienesch
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ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

Im Kampf gegen das Corona-Virus sind Atemschutzmasken 
kostbar. Deshalb freut sich die Stadt Baesweiler sehr, dass die 
ELTRO GmbH, ein Familienunternehmen im Bereich der Plasma-
Technologie, nun 200 Atemschutzmasken gespendet hat. „Wir 
hatten die Masken vorrätig und für uns ist es selbstverständlich, 
in einer solchen Situation zu helfen“, nennt Geschäftsführerin 
Kirsten Baston die Intention ihrer Spende. 

„Atemschutzmasken werden auch in der Stadt Baesweiler in 
den kommenden Wochen dringend gebraucht, deshalb bin ich 
sehr dankbar, dass ELTRO diese Masken zur Verfügung stellt“, so 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens. 

Die Mund-Nasen-Schutze werden für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler bereitgehalten und bei Bedarf auch an 
Wohn- und Pflegeheime im Stadtgebiet weitergeleitet.  

ELTRO spendet 200 Atemschutzmasken
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D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D
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Das gab’s noch nie. Jedenfalls seit 1946 nicht. Der Vorstand des Junggesel-
lenvereins Baesweiler gab kürzlich bekannt, dass die Prunkkirmes wegen 
der Corona-Krise abgesagt werden muss. Aber der Blick geht optimistisch 
schon auf das nächste Jahr. Dann soll alles nachgeholt werden. Das wün-
schen sich sicher auch alle Baesweiler Einwohner.

Kirmesfest hat Tradition
Kirmes war schon immer. Könnte man meinen. Schließlich wird das Kir-
mesfest zum Andenken an die Einweihung der Pfarrkirche begangen. Und 
die Baesweiler Kirche kann auf eine lange Geschichte zurückblicken. Schon 
1150 wird von einer Kapelle in Baesweiler berichtet, die als Nebenkirche/
Annexkirche der Oidtweiler Mutterkirche bezeichnet wird. Leider gibt es 
keine Quellen, die über das Fest von Kirmessen erzählen. Hat die Baeswei-
ler Pfarrgemeinde solche Festlichkeiten erst begangen, als man 1508 eine 
eigene neue Kirche errichtete? Die Verbindung zur Mutterkirche Oidtwei-
ler bestand jedenfalls noch eine Zeit lang weiter. Eigenständig wurde die 
Pfarrkirche erst 70 Jahre später.

Kirmesfest und die Obrigkeit sorgt sich
Die Akten unseres Stadtarchivs reichen nur bis 1815 zurück. Einzelne Auf-
zeichnungen sind älter. Sie betreffen aber nur den Kirchenbesitz der Pfarre. 
Hinweise auf Kirmesfeste befinden sich nicht darunter. Die erste Nachricht 
von Kirmesveranstaltungen finden wir in den Akten im Jahr 1821. In einer 
Verordnung wird bemängelt, dass bei den vielen Hausschlachtungen aus 
Anlass der Kirmes die Hygienevorschriften nicht eingehalten werden. Zum 
Fest der Kirmes lässt man es sich offensichtlich gutgehen. Ganz anders ist 
die Sorge der Obrigkeit 1843. In der Landesgeschichte des Rheinlandes 
wird für die 1840er Jahre von einer großen Zunahme der Armut auch der 
ländlichen Bevölkerung berichtet. Kein Wunder also, dass die Obrigkeit bei 
der Zusammenkunft von vielen Leuten bei den Kirmesfesten auch mögli-
che Unruhen befürchtete. Der Landrat in Geilenkirchen gab deshalb seinen 
Bürgermeistern die Weisung, während der Kirmestage durch zusätzliche 
„brave“ Männer der Gemeinde den örtlichen Polizeiposten zu verstärken. 

Kirmes in Baesweiler
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am Montag, 
31. August, von 10 bis 11 Uhr im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 
104, statt. Nach Absprache sind zusätzliche Zeiten möglich. 

Kirmeswiese auf dem ehemaligen Kreisbahngelände 1961, Bahnhofstraße 
(im Hintergrund das landwirtschaftliche Silo).

Pfingstkirmes 1965 auf dem ehemaligen Sportplatz Peterstraße, neben der 
Badeanstalt.

Das geschah in Baesweiler mit zwölf Handwerkern und Ackerern, wie Bür-
germeister Johann Hermann Kochs zu berichten wusste. Er fügte hinzu: 
„Keine Vorkommnisse.“

Junggesellenverein für sittliches Benehmen
Die dörfliche Jugend, in den Akten als „Junggesellen“ bezeichnet, scheint 
nicht ganz so brav gewesen zu sein. Mehrfach muss der Bürgermeister 
öffentlich vor den Festtagen eine „Warnung“ per Aushang bekanntma-
chen. Aber die Gruppe Jugendlicher, in den Akten schon 1858 als „Verein“ 
bezeichnet, macht nicht nur Unsinn. Sie spenden einen Teil des Geldes, 
das durch ein Tanzvergnügen eingenommen wurde, in Höhe von acht 
Talern an die Armenkasse. Von dieser „Junggesellenvereinigung“ haben 
sich keine weiteren Unterlagen erhalten. 1872 ändert sich das. Unter der 
Leitung von Kaplan Küppers gründet sich ein Junggesellenverein mit Sat-
zung. Und als Vereinszweck ist u.a. angegeben, die Mitglieder sollen „allen 
Streit und Unfug an den Sonntagen sowohl wie auch an den Kirmestagen 
verhüten, überhaupt ein sittliches Betragen zeigen.“ Die weitere Tätigkeit 
dieser Bruderschaft kann in der Vereinschronik nachgelesen werden, die 
1997 zum 125. Jubiläum verfasst wurde. 

Kirmes nach dem Krieg
Springen wir in die Zeit nach dem 2. Weltkriegs. Nach der Befreiung Baes-
weilers schon im Oktober 1944 gab es andere Sorgen, als eine großartige 
Kirmes zu Pfingsten 1945 zu planen. Wohnungen mussten repariert wer-
den, Bezugsscheine für Benzin und Baustoffe waren knapp, Lebensmittel 
gab es nur auf „Karte“. Aber dennoch, im Frühjahr 1946 gab der neue Leiter 
der Gemeindeverwaltung, Amtsdirektor Christian Gerstendörfer, den Ter-
min für die erste Kirmes nach der langen Pause bekannt. Traditionell ist 
das der erste Sonntag nach Pfingsten: 16. bis 18. Juni 1946. Ein Lichtblick 
auf dem Weg in die Normalität. Nur, in den Akten des Ordnungsamtes, 
für die Genehmigung von Kirmesgeschäften zuständig, fehlen jegliche 
Bewerbungen von Antragstellern. Ein öffentliches Fest ohne Schausteller 
und Kirmesbuden? Der Junggesellenverein, gerade wieder neu aktiviert, 
feierte dennoch sein Tanzvergnügen im Saal Jorgas. Auch wenn der feh-
lende Alkohol selbst gebrannt werden musste. 

Das Hin und Her mit dem Kirmesplatz
Vor dem Krieg war der Sportplatz an der Peterstraße der Ort für das Kir-
mesgeschehen. Nicht immer zur Freude des Turnvereins 08 Baesweiler, 
der die Wiese gepachtet hatte. Der Rasen wurde nicht nur von den Fahr-
zeugen zur Kirmes arg beschädigt, auch die SA und die Hitlerjugend tra-
fen sich dort zu Aufmärschen. Nach dem Krieg war der Platz durch das 
Kriegsgeschehen zunächst unbrauchbar. Aber die Gemeinde ließ den dort 
lagernden Schutt abfahren und das Gelände glätten. Der Pfingstkirmes 
vom 25. bis 27. Mai 1947 stand nichts mehr im Wege. Insgesamt erhielten 
17 Händler und Kaufleute die Genehmigung der Gemeinde. Da war dann 
die Raupenbahn und das Kettenkarussell aus Aachen dabei, die Zukunft 
wurde von dem Eschweiler Nikolaus Fritsch vorausgesagt, bei dem man 
Wahrsagerbriefe erwerben konnte. Die Mehrzahl der Schausteller war von 
auswärts angereist. Aber es gab auch lokale Schausteller. So war Maria 
Meisen aus Oidtweiler mit einem Glücksrad vertreten. Gewinnen konnte 
man Kinderspielzeug. Der Beggendorfer Kornelius Geiser ließ die Schiff-
schaukel zur Freude aller jungen und alten Pärchen schwingen. 

In den nächsten Jahren wurde immer mehr Platz gebraucht für die großen 
neuen Fahrgeschäfte. In den 1950er Jahren wurde deshalb der Maarplatz 
mit den angrenzenden Wiesen von Gut Driesch zum Mittelpunkt des Kir-
mesvergnügens. Als der Platz auch dort nicht mehr ausreichte und es Pro-
bleme mit der dort gepachteten Wiese gab, fand der Gemeinderat eine 
überraschende Lösung. Das unbebaute freie Gelände der Kreisbahn an 
der Bahnhofstraße sollte mit den Kirmesbuden bestückt werden. Das aber 
hatte keinen Bestand. Nach Protesten der Schausteller wegen der abge-
legenen Lage dort wurde als Standort endgültig das Gelände am Feuer-
wehrturm/Peterstraße gewählt. Es blieb dabei. Und wir treffen uns 2021 
dort alle wieder.
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Aktivurlaub abgesagt

Radwandertag wird verschoben
Beim Radwandertag der Stadt Baesweiler radeln seit vielen Jahren Jung und 
Alt auf einer Strecke von rund 25 Kilometern an Christi Himmelfahrt ein-
mal rund um Baesweiler. Von Setterich geht es über Puffendorf, Floverich, 
Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler nach Baesweiler zum Sportpark. 

In diesem Jahr wird die beliebte Veranstaltung allerdings aufgrund der 
aktuellen Lage verschoben.  „Komplett ausfallen soll der Radwandertag 
aber nicht“, betont Bürgermeister Dr. Willi Linkens. Deshalb wurde als vor-
aussichtlicher Ersatztermin bereits der 3. Oktober festgelegt. 

Kulturveranstaltungen fallen aus
Mit Blick auf die Entwicklung in Sachen Corona-Virus wird auch die 
„Kultur nach 8“-Veranstaltung „Selbstläufer“ mit Anne Folger am 2. 
Juni 2020 verschoben. Derzeit wird versucht, für die nunmehr drei 
abgesagten Veranstaltungen der „Kultur nach 8“-Reihe Ersatztermi-
ne zu finden. Diese werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Karten 
behalten ihre Gültigkeit.

Das Gastspiel des Grenzlandtheaters Aachen „Das Blaue vom Himmel“ 
am 13. Mai 2020 im PZ des Gymnasiums fällt ebenfalls aus. Bereits 
erworbene Einzelkarten für diese und das ausgefallene Gastspiel „Bar-
fuß im Park“ vom 15. April 2020 können gegen neue Karten für die 
kommende Spielzeit getauscht werden. Abonnements werden auf 
den Kauf neuer Abonnements für die Spielzeit 2020/2021 angerech-
net, so dass diese für derzeitige Abonnenten für 30,00 Euro erhältlich 
sind.

Ein Tausch der Karten kann erst vorgenommen werden, wenn sich die 
augenblickliche Situation stabilisiert und das Grenzlandtheater die 
Vorstellungstermine für die neue Spielzeit mitgeteilt hat. 

Auch das Kommunale Kino im Kulturzentrum Burg Baesweiler fällt bis 
auf weiteres aus.

Wir bitten um Verständnis.

VEREINSTICKER
Da voraussichtlich die Veranstaltungen der Ortsvereine entfal-
len, wird der Auszug aus dem Veranstaltungskalender in dieser 
Ausgabe nicht abgedruckt. 

info
E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de

www.tonirodriguez.vpweb.de

Der 32. Aktivurlaub der Stadt Baesweiler, der für 
den Zeitraum zwischen dem 29. Juni und 10. 
Juli 2020 geplant war, wird abgesagt. Bereits 
seit mehr als drei Jahrzehnten finden in der 
Stadt Baesweiler in den ersten zwei Wochen der 
Sommerferien Veranstaltungen mit den The-
menschwerpunkten Gesundheit, Ernährung 
und Fitness statt. Unterstützt wird die Stadt 
Baesweiler beim Aktivurlaub von Vereinen, 
Organisationen und Privatpersonen. Die aktuel-
le Situation macht eine Planung und Durchfüh-
rung jedoch in diesem Jahr leider unmöglich, so 
dass der nächste Aktivurlaub erst im kommen-
den Jahr wieder stattfindet. 

Unser wichtigstes

Investment:

die nächste Generation.

aachener-bank.de

Wir finden, die Welt braucht 
mehr Zuversicht. Deshalb 
unterstützen wir alle, die den 
Mut haben, ihre Zukunft in die 
Hand zu nehmen

persönlich • nachhaltig • jetzt.
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unkt
Buchtipp von Michaela Steinacker

Romy Hausmann: LiebesKind

Eine fensterlose Hütte, tief im Wald: Hier werden 
eine junge Frau und deren Kinder von ihrem Mann 
gefangen gehalten. Er gibt strenge Regeln gott-
gleich vor: Mahlzeiten, Toilettengänge, alles muss 
minutiös eingehalten werden, ansonsten droht 

eine Strafe. Der Mann „kümmert“ sich um seine Familie, er „bewahrt“ 
sie vor der Welt außerhalb der Hütte. Doch eines Tages gelingt der jun-
gen Frau die Flucht. In ihrer Panik verursacht sie einen Verkehrsunfall, 
gemeinsam mit ihrer Tochter Hannah landet sie im Krankenhaus. Die 
nun einsetzenden Ermittlungen werfen viele Fragen auf: Wer ist diese 
junge Frau? Ist sie Lena, die vor 14 Jahren spurlos verschwand? Wer ist 
der Mann im Wald? Holt er sie zurück? Was ist mit Jonathan, dem zwei-
ten Kind? Und warum verhält sich Hannah, die Tochter, so seltsam?

Romy Hausmann schreibt aus wechselnden Perspektiven. Wir hören 
die Geschichte der jungen Frau. Ist sie wirklich die Mutter? Wir lernen 
auch Matthias kennen, dessen Tochter Lena vor 14 Jahren nach einer 
Party spurlos verschwunden ist. Am verstörendsten ist Hannahs Blick 
auf das Geschehene: Sie, das Kind, hatte nie Kontakt zur Außenwelt, 
ihre Welt ist die Hütte im Wald. In ihrer kindlich naiven Art beschreibt 
sie die schrecklichen Dinge, die sich in der Hütte zugetragen haben, 
die für sie jedoch nichts Falsches bergen, denn sie kennt nur diese Art 
zu leben.

Romy Hausmann hat einen unglaublichen Thriller geschrieben, der 
mich bis zum Schluss in Atem gehalten hat.

Buchtipp von 
Michaela Goebels

Klaus Cäsar Zehrer: 
Das Genie

Zehrer erzählt die 
Lebensgeschichte 
von William Sidis, der 

schon als Kind in den frühen Jahren des 
20. Jahrhunderts als „Wunderjunge von 
Harvard“ gefeiert wurde. 

Williams Vater möchte Bildung verbrei-
ten, er lehrt jeden in seiner Umgebung, 
er lehrt gegen Kost oder gar kostenlos. 
An seinem Sohn William erprobt er das 
„Sidis-Prinzip“, ein von ihm als Psycholo-
gen entwickeltes Förderprogramm: vom 
ersten Lebenstag an. 

Tatsächlich lernt William als Kleinkind 
lesen, rechnen und schreiben, Latein im 
Alter von sechs Jahren. Aber ist William 
auch glücklich?

Ein einfühlsames und zugleich eindring-
liches Buch über bestürzende elterliche 
Ambitionen und die ewige Wunde der 
verlorenen Kindheit.

info
Infos zur 

Öffnung auf 
der Homepage

Zu welchen Zeiten und 
unter welchen Vorausset-
zungen die Stadtbücherei 
wieder geöffnet ist, wird, 
sobald die Schließung 
aufgehoben ist, auf der 
Internetseite der Stadt 
Baesweiler in der Rubrik 
„Freizeit – Stadtbücherei“ 
bekanntgegeben.

Individuell geplant — zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH            

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler      

www.aim-hausbau.de                  

 02401 - 60 28 18 0 

Wir realisieren Ihre Wohnträume
Nutzen Sie die günstigen Zinsen

Neue Baugebiete in der Region

Informieren Sie sich jetzt

   Eine eigene Immobilie 

              ist zu jeder Zeit 

eine sichere Kapitalanlage

„Wir sind für Sie da - Bleiben Sie gesund.”
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Für Kids & Teens
Jugendecke neugestaltet

Wir haben die Zeit der Schließung genutzt und für Euch den Jugend-
bereich im Erdgeschoss neugestaltet. Hier findet Ihr ab sofort nicht 
nur Lesefutter für die Freizeit, sondern auch spannende Sachbücher, 
von den Themen „Hobby“ über „Cool Stuff“ bis hin zu „Gaming“, also 
alles, was Euch interessiert. Alle Titel sind jetzt übersichtlich thema-
tisch geordnet und falls Ihr Lernstoff für die Schule braucht: Auch die 
Schülerhilfen findet Ihr dort, nach Schulfächern und Jahrgangsstufen 
neu sortiert.

Außerdem gibt es in der Jugendecke nun Sitzgelegenheiten, damit Ihr 
in Ruhe schmökern und lernen könnt, kostenloses W-LAN inklusive.

Also: Worauf wartet Ihr noch? Einfach vorbeischauen und losschmö-
kern.

Das Team der Stadtbücherei packt für Kids von sechs bis zwölf Jah-
ren Überraschungs-Lesetaschen, voller Bücher und anderer toller 
Medien: Damit Eure Sommerferien noch spannender werden, stehen 
in der Stadtbücherei bald wieder prall gefüllte Lesetaschen für Euch 
bereit. Ihr könnt die Taschen, gefüllt mit spannenden Büchern, witzi-
gen Comics, interessanten Sach- und Hörbüchern, bis zum Ende der 
Sommerferien behalten. 

Für die Ausleihe benötigt Ihr nur einen eigenen Büchereiausweis. Ihr 
habt noch keinen? Dann aber schnell! Kommt einfach mit Euren Eltern 
(diese bringen bitte ihren Personalausweis mit) in die Bücherei, mel-
det Euch kostenlos an und schon seid Ihr dabei!

Da die Anzahl der Taschen begrenzt ist, gilt: Wer zuerst kommt, mahlt 
zuerst.

Ab Dienstag, 23. Juni, könnt Ihr die Taschen dann zu den Öffnungszei-
ten in der Stadtbücherei abholen.

Neu in unserer 
Zeitschriftenecke: 
das Magazin „Outdoor“

„Outdoor“ ist die Zeitschrift für alle, 
die gerne draußen in der Natur aktiv 
sind. Entdecken Sie jeden Monat die 
besten Treks und Trails, dazu Tests 
und Kaufberatungen sowie wertvolle 
Tipps rund um die Themen Wandern, 
Trekking, Berge und Outdoor-Leben.

Für Kids von sechs bis zwölf Jahren:

Lesetaschen 
für die

Lesetaschenaktion 
auch für Erwachsene

Auf Wunsch vieler Kunden gibt es unsere Lesetaschenaktion in die-
sem Jahr auch für Erwachsene. Füllen Sie dazu einfach den Wunsch-
zettel bis zum 9. Juni aus, damit das Team der Stadtbücherei weiß, 
welche Themenbereiche Sie gerne lesen. Diese Wunschzettel lie-
gen auch in der Bücherei aus.

Daraufhin werden die Mitarbeiterinnen Ihre persönliche Leseta-
sche packen, die Sie ab dem 23. Juni in der Stadtbücherei abholen 
können

Mein 
persönlicher 
Wunschzettel

Benutzernummer: _____________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

Meine Interessen: ______________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

  Ich wünsche mir auch Hörbücher

Bitte geben Sie Ihren Wunschzettel 
bis zum 09.06.2020 in der Stadtbücherei ab. 
Ihre persönliche Lesetasche steht dann ab dem 
23.06.2020 für Sie bereit.

Schöne Ferien wünscht Ihnen 
Ihr Stadtbüchereiteam
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Sie sind bisher noch nie E-Bike/
Pedelec gefahren, würden dies 
jedoch gerne einmal ausprobie-
ren? Wie im vergangenen Jahr 
können Sie sich auch in diesem 
Frühsommer wieder kostenlos 
eines der zehn E-Bikes der innogy 
SE in Baesweiler ausleihen. Diese 
stehen Ihnen vom Nachmittag 
des 4. Juni (Donnerstag) bis zum 
Abend des 8. Juni (Montag) zum 
Testfahren zur Verfügung.

Die Pedelecs können von allen 
Bürgerinnen und Bürgern zu fol-
genden Zeiten im Quartiersbüro 
KREATIV (Kückstraße 21) ausgelie-
hen und zurückgebracht werden:

•	 Donnerstag, 4. Juni, 15 bis 
19.30 Uhr

•	 Freitag, 5. Juni, 10 bis 13 Uhr
•	 Samstag, 6. Juni, 10 bis 12 Uhr
•	 Montag, 8. Juni, 10 bis 18.30 

Uhr

Da die innogy SE die E-Bikes am 9. 
Juni wieder abholt, müssen diese 
von Ihnen spätestens am Mon-
tagabend, 8. Juni bis 18.30 Uhr 
zurückgebracht werden.

Aufgrund der aktuellen Situation 
besteht das Angebot nur unter 

Kostenlos 
E-Bikes 
testfahren

www.relax-immobilien.de
Tel. 02451/ 9818-0  

Exklusive 
Erdgeschoss­Eigentumswohnung

im Zentrum von Baesweiler

Neubau mit jeweils 7 Eigentumswohnungen in direkter Nähe zum
Zentrum und dem Carl­Alexander­Park.

Luxuriöse Ausstattung wie Tiefgarage, Aufzug vom Keller bis zum
Penthaus, Wellnessbad mit bodengleicher Dusche, Fußboden­
heizung, Fenster mit  3­fach Verglasung uvm.

Energieausweis nach Bedarf, Baujahr 2018, 
22 kwh(m²a), Wärmepume, Energieeffizienzkl. A+

Erstbezug: 114 qm mit großer Terrasse 299.000 €

Keine Käufercourtage           Fotos und weitere Informationen 

Der beliebte Wettbewerb 
STADTRADELN steht demnächst 
wieder an: Nachdem in den 
vergangenen zwei Jahren vie-
le Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürger mit beachtlichem Einsatz 
daran teilgenommen haben, 
laden auch in diesem Jahr die 
StädteRegion Aachen, die Stadt 
Baesweiler und alle weiteren 
regionsangehörigen Kommunen 
wieder herzlich dazu ein, vom 1. 
bis 21. Juni 2020 an der Aktion 
teilzunehmen. 

Ziel der Kampagne ist es, beruf-
lich und privat möglichst viele 
Wege mit dem Fahrrad zurückzu-
legen und dies im dreiwöchigen 
Aktionszeitraum zu dokumentie-
ren. Beim STADTRADELN in 2019 
zählte die Stadt Baesweiler - nach 
der Stadt Aachen - die meisten 
Teilnehmer innerhalb der Städ-
teRegion. 27.737 Kilometer leg-
ten die Radfahrer unserer Stadt 
zurück. So konnten in dem Akti-
onszeitraum durch den Umstieg 
vom Auto aufs Rad rund vier Ton-
nen CO

²
 eingespart werden.

So kann man teilnehmen:
Jeder Kilometer, der in dieser 

Zeit mit dem Fahrrad (auch 
Pedelec und E-Bike) für Baes-
weiler zurückgelegt wird, kann 
online unter www.stadtradeln.
de/baesweiler eingetragen oder 
direkt über die STADTRADELN-
App getrackt werden. Radelnde 
ohne Internetzugang können 
die gefahrenen Radkilometer mit 
Hilfe von Kilometererfassungs-
bögen, die ab Mitte Mai im Rat-
haus Baesweiler am Empfang 
ausliegen, dokumentieren.

Lassen Sie uns gemeinsam für 
weniger CO

2
-Emissionen, Fein-

staubbelastung, Verkehrschaos 
und Lärm radeln und ein Zeichen 
setzen für mehr Radverkehrsför-
derung und Klimaschutz.

Für Fragen und weitere Informa-
tionen steht Ihnen Herr Marcel 
Meuer (Tel. 02401/800 – 302; 
E-Mail: marcel.meuer@stadt.
baesweiler.de) zur Verfügung. 
Zudem kann alles Wissenswer-
te unter www.staedteregion-
aachen.de/stadtradeln nachgele-
sen werden. 
Seien Sie beim Wettbewerb 
dabei und machen Sie nicht nur 
das Klima zum Gewinner! 

STADTRADELN
Radeln für ein gutes Klima

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Alle Bewohnerinnen und Bewohner sowie
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bedanken
sich bei allen, die an uns denken und uns 
auf vielfältige Art und Weise unterstützen.

Vorbehalt. Bei Interesse informie-
ren Sie sich bitte kurzfristig auf 
www.baesweiler.de

Wer kann ein E-Bike ausleihen?
Die E-Bikes können von Baeswei-
ler Bürgerinnen und Bürgern ab 
16 Jahren ausgeliehen werden. 
Hierfür wird ein Ausweis oder 
Führerschein benötigt. E-Bikes 
gibt es nur so lange der Vorrat 
reicht. Es besteht Helmpflicht. 
Für die Ausleihe über Nacht 
muss eine verschlossene Aufbe-
wahrung gewährleistet sein. Für 
Diebstahl wird keine Haftung 
übernommen. Die Nutzung der 
E-Bikes erfolgt auf eigene Gefahr 
und eigenes Risiko des Entleihen-
den.

Tipp:
Wie bereits in den Jahren 2018 
und 2019 nimmt die Stadt Baes-
weiler auch in diesem Jahr wieder 
am Radfahrwettbewerb STADT-
RADELN teil. Der Aktionszeitraum 
ist in diesem Jahr vom 1. bis 21. 
Juni. Die Radkilometer, die mit 
den geliehenen E-Bikes gefahren 
wurden, können Sie für den Wett-
bewerb anrechnen lassen. Mehr 
Informationen hierzu erhalten Sie 
unter 02401/800-375.
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Nachweise für Einbürgerung an der VHS Nordkreis Aachen erwerben

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

die VHS Nordkreis Aachen zwei Mal 
pro Semester an. 

Herr Dr. Beek ist als Ansprechpart-
ner telefonisch erreichbar unter 
02405/4258175 oder per E-Mail: 
markus.beek@vhs-nordkreis-
aachen.de.

Das statistische Bundesamt zähl-
te im Zeitraum von 2010 bis 2018 
pro Jahr zwischen 100.000 und 
112.000 Einbürgerungen für das 
gesamte Bundesgebiet. Im sel-
ben Zeitraum erwarben alleine in 
der Städteregion Aachen pro Jahr 
zwischen 800 und 1200 Ausländer 
und Ausländerinnen die deutsche 
Staatbürgerschaft. Mit dem Erwerb 
der deutschen Staatsbürgerschaft 
bekommt man unter anderem das 
allgemeine Wahlrecht zugespro-
chen und erhält ein unverwirkbares 
Aufenthaltsrecht. 

Um die deutsche Staatsbürger-
schaft zu beantragen, muss man 
Nachweise vorlegen und bestimm-
te Bedingungen erfüllen. Die Geset-
ze zur Einbürgerung regeln, wie die 
deutsche Staatsbürgerschaft zu 
erhalten ist. Eine wichtige Voraus-
setzung, die für die Beantragung 
der deutschen Staatsbürgerschaft 
zu erfüllen ist, sind nachweisbare 
deutsche Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B1. Liegt kein ent-
sprechender Nachweis vor, ist ein 
Sprachtest zu absolvieren. Dies 
bedeutet, dass man ein Zertifikat 
auf dem Niveau B1 bei der Aus-
länderbehörde vorlegen muss. An 
der VHS Nordkreis Aachen wird 
momentan einmal pro Semester 
ein Deutsch-Test für Zuwanderer 
(DTZ) für Teilnehmer angeboten, 
die keinen Integrationskurs bele-
gen und einen Sprachnachweis auf 
dem Niveau B1 brauchen. 

Ein Deutsch-Test für Zuwanderer 
besteht aus einem schriftlichen und 
einem mündlichen Teil. Der schrift-
liche Teil der Prüfung beginnt mit 
einem rund 20-minütigen Hörtest; 
daran schließt sich direkt eine Lese-
übung an, für welche die Teilneh-
mer 45 Minuten Zeit zur Verfügung 
haben, und ein abschließender 
schriftlicher Übungsteil, der eine 
Schreibaufgabe beinhaltet, die 
innerhalb von 30 Minuten bewältigt 
werden muss. Der mündliche Prü-
fungsteil dauert etwa 15 Minuten, 
in denen die Teilnehmer sich vor-
stellen, ein Bild beschreiben und ein 
kurzes Gespräch mit einem zweiten 
Prüfungsteilnehmer führen. Zwei 
Prüfer bewerten die mündliche 
Sprachleistung der Teilnehmer. Ein 
offizielles Zertifikat erstellt nach 
der Auswertung des schriftlichen 
Teils das Spracheninstitut TELC, in 
dem die einzelnen Prüfungsergeb-
nisse der genannten Teilbereiche 
aufgeführt sind. Die Anmeldung für 
einen Deutsch-Test für Zuwanderer 

muss bei der VHS Nordkreis Aachen 
immer persönlich erfolgen. 

Neben ausreichenden Deutsch-
kenntnissen verlangt die Auslän-
derbehörde in der Regel noch 
einen Nachweis über einen erfolg-
reich bestandenen Einbürgerungs-

test. Dieser Test besteht aus 33 
Fragen zu den Themen Geschich-
te, Gesellschaft, Kultur und Politik 
Deutschlands. Von den 33 Fragen 
müssen mindestens 17 Fragen kor-
rekt beantwortet werden, um den 
Test für die Einbürgerung einrei-
chen zu können. Diesen Test bietet 

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel



Um
w
el
t

267. Ausgabe   -   Stadtinfo 05.05.2020

18

Das Bundesumweltministerium (BMU) hat in Abstimmung mit den Län-
dern Empfehlungen zur Abfalltrennung in Zeiten der Coronavirus-Pan-
demie herausgegeben.
 
Ausnahmen von der Pflicht zur Abfalltrennung

Wichtige Ausnahmen vom Gebot der Abfalltrennung bilden die Haus-
halte, in denen mit COVID-19 infizierte Menschen leben sowie Haushal-
te, deren Bewohner Kontakt mit infizierten Menschen gehabt hatten, 
unter dem begründeten Verdacht stehen, sich angesteckt zu haben 
und deshalb in häuslicher Quarantäne leben. Sie müssen auch bei der 
Abfallentsorgung auf den Schutz von Familienangehörigen, Nachbarn, 
Hausmeistern und den Mitarbeitern des Entsorgungsunternehmens 
achten.

Bisher sind zwar laut dem BMU keine Fälle bekannt, bei denen sich Per-
sonen durch Berührung von kontaminierten Oberflächen angesteckt 
haben. Das Corona-Virus braucht grundsätzlich feuchte Oberflächen 
und Wirtszellen zu „Andocken“, um überleben zu können. Gänzlich aus-
zuschließen ist dieser Übertragungsweg dennoch nicht. 

Gemeinsame Sammlung von Abfällen in der Zeit der Infektion und 
der Quarantäne

Das BMU empfiehlt in Abstimmung mit den für die Abfallentsorgung 
zuständigen Ministerien der Länder folgende Vorsichtsmaßnahmen, die 
sich an Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts orientieren:

•	 In die Restmülltonne gehören für die Zeit der Quarantäne nicht nur 
der klassische Restmüll, sondern auch die Verpackungsabfälle, die zu 
anderen Zeiten in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesam-
melt werden, sowie Biomüll und Altpapier.

•	 Benutzte Taschentücher und andere gebrauchte Dinge werden auf 
keinen Fall lose in Abfalltonnen geworfen. Alle Abfälle werden in sta-
bilen, möglichst reißfesten Abfallsäcken gesammelt. 

•	 Durch Verknoten oder Zubinden werden die Abfallsäcke verschlos-
sen. Dabei wird darauf geachtet, dass spitze und scharfe Gegen-
stände den Plastiksack nicht durchlöchern. Wenn nötig, werden 
dafür spitze Gegenstände eingewickelt oder in durchstichsichere 
Einwegbehältnisse verpackt. Müllsäcke werden möglichst sicher 
aufbewahrt, um zu vermeiden, dass zum Beispiel Tiere Müllsäcke 
aufreißen und mit Abfall in Kontakt kommen oder dadurch Abfall 
verteilt wird.

•	 Die fest verschlossenen Sammelsäcke werden in den Restmüllton-
nen oder zusätzlich in amtlich zugelassenen Restabfallsäcken ver-
packt zur Abfuhr bereitgestellt.

Trotz Corona weiterhin getrennt sammeln

•	 Nicht über den Hausmüll entsorgt werden Glasabfälle und Pfand-
verpackungen sowie Elektro- und Elektronikabfälle, Batterien und 
Schadstoffe. Diese werden nach der Genesung und Aufhebung der 
Quarantäne wie gewohnt getrennt entsorgt.

•	 Abschließend weist das BMU noch einmal darauf hin, dass für alle 
privaten Haushalte in Deutschland, in denen keine infizierten Perso-
nen oder begründete Verdachtsfälle von COVID-19 leben, weiterhin 
uneingeschränkt das Gebot der Abfalltrennung gilt.

Wenn im Falle einer Coronavirus-Erkrankung oder Quarantäne bei 
begründetem Verdacht die Restmülltonne nicht ausreicht 
Hier ein Tipp der Abfallberatung der AWA GmbH: Wenn das Volumen 
der Restmülltonne durch zusätzlich angefallenen Abfall nicht ausreicht, 
können zugelassene Restabfallsäcke der RegioEntsorgung AÖR dazu 
gekauft werden. Diese werden über die verschlossenen Sammelsäcke 
gezogen und ebenfalls fest verknotet oder verschnürt.

Mit dem Kauf dieser Säcke ist die Entsorgung der zusätzlichen Abfälle 
bereits entgolten. Sie können deshalb beim nächsten Abfuhr-Termin zur 
Restmülltonne dazugestellt werden. Nicht mitgenommen werden ande-
re, handelsübliche blaue oder graue Säcke von der Rolle.

Was tun mit den Abfällen bei 
Corona-Verdacht oder -Erkrankung? 
Empfehlungen des Bundesumweltministeriums (BMU) 
zur Abfalltrennung in Zeiten der Coronavirus-Pandemie

Hier sind die zugelassenen Restabfallsäcke in 
Baesweiler erhältlich:

Baesweiler:
Kiosk Claudi, Aachener Straße 129

Lotto Simon, Kirchstraße 47

Lotto-Presse-Tabak 
Cataldirek-Krause,  Reyplatz 5

Setterich:
Kiosk Simon, Emil-Mayrisch-Straße 6

Lotto -Feinkost 		
Nievelstein, Hauptstraße 128

Weitere Informationen und Tipps gibt es bei der Abfallbera-
tung der AWA GmbH telefonisch unter 02403/8766-353 und 
per E-Mail an abfallberatung@awa-gmbh.de .
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Wir liefern Ihre Arzneimitt el

Inh. Tobias Kreutz        seit 95 Jahren - älteste Apotheke in Baesweiler
Kirchstraße 35 a        www.kreuz-apotheke.de
Inh. Tobias Kreutz        seit 95 Jahren - älteste Apotheke in Baesweiler

Kreuz Apotheke
... die br

ingt´s

Zur Zeit Mundschutz und Handdesinfekti on vorräti g!

Liebe Kunden,
gerade in diesen schweren Zeiten können Sie sich auf uns verlassen! Wir möchten Ihnen 
helfen, die Ansteckungsgefahr mit dem Virus zu verringern und bauen deshalb unseren 
kostenlosen Botendienst für die Zeit der Pandemie aus!

Halten Sie bitte auch bei Ihrem Besuch in der Apotheke ausreichend Abstand zu anderen 
Kunden, sowie zu unseren Mitarbeitern.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen, bleiben Sie gesund.

Tobias Kreutz und das Team der Kreuz Apotheke

Wir kommen zu Ihnen
#BleibenSiezuHause Wir bitten Sie daher:

➥ wenn Sie Erkältungssymptome (Husten, Schnupfen, 
 Fieber, Halsschmerzen oder Durchfall) haben, die 
 Arzneimittel von gesunden Angehörigen oder 
 Bekannten besorgen zu lassen, oder unseren 
 kostenlosen Botendienst zu nutzen!

➥ Ihre Rezepte  und   
 Arzneimittel vorbestellen -
 entweder auf:
 www.kreuz-apotheke.de 
 oder per Email an:
 info@kreuz-apotheke.de
 Auf diesem Wege werden Sie auch bald Ihr 
 E-Rezept einlösen können!

 Falls Sie keinen Internetzugang haben, können Sie 
 uns Ihre  Bestellungen auch 
 telefonisch unter 4200 oder per 
 Fax unter 8434 übermitteln.

scan mich

Beachten Sie bitte die Hinweise im nebenstehenden roten Kasten

tigen Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEntsor-
gungAöR“ können  die Grünabfälle abgefahren wer-
den.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) 
sowie Grünabfälle in Plastiksäcken kön-
nen nicht abgefahren werden!

... wo  Sie  die  amtlich  zugelassenen, 
gebührenpflichtigen Papiersäcke  mit dem 
Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie 
im Innenteil Ihres Abfallkalenders oder 
bei der AWA-Abfallberatung; 
Telefon 0 2403 / 8766 - 353.

Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßen-
rand und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (... bitte nicht 
in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!). Grünabfäl-
le sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurch-
messer von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsüb-
liche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten 
werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

•	 als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),

•	 in offenen Mehrweg-Behältnissen (Kisten, 
Kartons oder Körbe) und/oder 

•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflich-

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle im gesamten Stadtgebiet:

Dienstag, 
16. Juni 2020, 

in allen 
Bezirken!
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Papier-
sammlung 
(Bündel-
sammlung 
und 
Blaue Tonne)
Im Jahr 2020 werden alle 
Abfuhrbezirke in der Regel 
vierwöchentlich dienstags* 
abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag	 05. Mai 2020
	 Bezirke	 5 + 6

Dienstag	 12. Mai 2020		
	 Bezirke	 2 + 7

Dienstag	 19. Mai 2020		
	 Bezirke	 9 + 10

Dienstag	 26. Mai 2020		
	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Mittwoch	 03. Juni 2020		
	 Bezirke	 5 + 6*
*Verschiebung wegen 
Pfingsten! 

Samstag	 06. Juni 2020		
	 Bezirke	 V7**
**Achtung! Am Samstag, 06. 
Juni 2020, sammelt die St.-
Willibrordus-Schützenbru-
derschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile 
Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), so 
dass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen 
städtischen Papiersammlung 
im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 02. Juni 2020		
	 Bezirk	 2

Dienstag	 16. Juni 2020		
	 Bezirke	 9 + 10

Dienstag	 23. Juni 2020		
	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als 
Bündel bereit?

Zum bequemen Sammeln und 
Bereitstellen bietet die RegioEnt-
sorgung AöR 240-l-Abfallbehäl-
ter für Altpapier an. Bestellungen 
nimmt das Kundendienstzent-
rum der RegioEntsorgung AöR 
unter 02403/5550666 oder unter 
www.regioentsorgung.de an.

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in 
einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. *Aus-
genommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 14. Mai 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Donnerstag	 28. Mai 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Freitag	 12. Juni 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)*
*Verschiebung wegen Fronleichnam!
Donnerstag	 25. Juni 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Veranstaltungen und 
Seminare

Alle Ankündigungen unter Vor-
behalt einer Entscheidung der 
Landesregierung am 3. Mai. Bei 
Interesse an den Veranstaltungen 
bitte unbedingt den Verein kon-
taktieren!

Tagesfahrt, Ziel: Landesgarten-
schau in Kamp-Lintfort. Termin 
wird noch festgelegt. Kontakt: 
Gartenbauverein, 02401/7430, 
herten-baesweiler@t-online.de. 
Bitte Interesse anmelden, wir neh-
men Kontakt zu Ihnen auf. Zurzeit 
ist es besonders schwer, eine Fahrt 
zu planen und zu terminieren, hel-
fen Sie uns dabei.

Wanderungen
Donnerstag, 7. Mai 2020: 
Vennwanderung
Zwei ganz unterschiedliche Land-
schaften werden wir bei dieser 
Wanderung erleben. Auf Stegen 
geht es zunächst entlang des 
jungen „Trois Marets“-Bachs, hier 
noch ein typischer Vennbach, 
bevor das „Fraineu- und Setai 
Venn“ durchquert wird. Den spru-
delnden „Targnonbach“ begleiten 
wir auf seinem Weg ins Tal. Dort 
erwartet uns das großartigste und 
wildeste Tal aller Vennbäche. Auf 

seinem Weg aus dem Venn hat 
der „Trois Marets“-Bach eine ein-
drucksvolle Gebirgsschlucht mit 
vielen kleinen Kaskaden geschaf-
fen. Durch dieses alpine Tal stei-
gen wir wieder hinauf zum Venn 
und unserem Ausgangspunkt. 
Streckenlänge: 14,5 km, Abkür-
zung 12 km. Wanderführer ist Willi 
Gülpen, 02401/88070.

Sonntag, 17. Mai 2020: 
Wälder und Höhen bei Uden-
breth (Anfahrt ca. 85 km)
Bei Udenbreth, im Grenzgebiet 
zu Rheinland- Pfalz und Belgien, 
führt unsere Wanderung  durch 
schattige Waldtäler und hinaus 
auf sonnige Höhen. Strecken-
länge: 12,5 km. Wanderführer ist 
Peter Keller, 02401/7659.

Donnerstag, 28. Mai 2020: 
Rhododendronbüte im Kam-
merbusch (Raum Langerwehe).  
Die Rhododendronblüte im 
Wehebachtal gilt noch als ein 
Geheimtipp. Bevor wir aber die-
sen herrlichen Landschaftsgarten 
besuchen, machen wir noch einen 
Streifzug durch den Meroder 
Wald zur Laufenburg. Der Kam-
merbusch mit seinen blühenden 
Rhododendrensträuchern, den 
zahlreichen Gebäuden und Denk-

mälern, z.B. einer Grotte, Türmen, 
einer Kapelle und einem Tempel, 
und der Ruine der Karlsburg, wird 
dann das Highlight der Wande-
rung sein. Streckenlänge: 14 km. 
Wanderführer ist Willi Gülpen, 
02401/88070.

Sonntag, 21. Juni 2020: 
Rundwanderung an den Brühler 
Seen (Anfahrt ca. 69 km.)
Vom Parkplatz Birkhof um den 
Lucretiasee und Berggeistweiher 
durch den Altwald zurück. Stre-
ckenlänge 11,5 km. Wanderführer 
ist Klaus Schramm, 02401/ 4927.

Kontaktieren Sie in der jetzti-
gen Situation bitte immer vorab 
den Wanderführer!
Wir treffen uns jeweils um 9 Uhr 
am Feuerwehrturm in Baesweiler. 
Für die Fahrt zum Startpunkt wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet. 
Denken Sie an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpfle-
gung. Die Teilnahme geschieht 
auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber 
dem Verein oder den Wander-
führern sind ausgeschlossen. 
Kontakt des Gartenbauvereins 
Baesweiler: 02401/7430, herten-
baesweiler@t-online.de, www.
facebook.com/GBVBaesweiler
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Blumengrüße 
zu Ostern für Senioren

Mitglieder des Lions Club Baesweiler/Herzogenrath haben Bewohne-
rinnen und Bewohner des Wohn- und Pflegeheims Maria Hilf in Set-
terich und der Seniorenresidenz am Carl-Alexander-Park in Baesweiler 
besucht. Unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen war es den 
Lions ein Anliegen, den Bewohnerinnen und Bewohnern in für sie 
besonders schweren Zeiten einen blühenden Ostergruß zu übermit-
teln. Mehr als 300 Pflanzen wurden in Baesweiler und Herzogenrath 
bei örtlichen Gartenbetrieben gekauft und bei den Baesweiler Senio-
ren sowie in zwei Herzogenrather Einrichtungen spontan verteilt. Die 
Freude bei den Heimleitungen und bei den Bewohnern war groß. 

Sprechstunde 
der ServiceBrücke Jugend

Die ServiceBrücke Jugend bietet ab dem 6. Mai wieder eine Sprechstun-
de im Pfarrbüro der Katholischen Kirche, An der Burg 1a in Setterich, an, 
und zwar jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr. Jugendliche zwischen 13 
und 18 Jahren können sich unter Einhaltung des Sicherheitsabstandes 
und im Beisein eines Erziehungsberechtigten anmelden. Dabei wird 
das Tragen einer Schutzmaske empfohlen. Die ServiceBrücke Jugend 
organisiert für Jugendliche aus Baesweiler kleine Nebentätigkeiten, mit 
denen sie sich ihr Taschengeld aufbessern können.

Auftraggeber können sich auch jetzt schon melden unter 02401/3961677 
oder auch per WhatsApp an 0176/22707455. Die Vermittlung zwischen 
Jugendlichen und Auftraggebern wird aller Voraussicht nach allerdings 
erst später stattfinden, in Abhängigkeit von der Gesetzeslage. Für Infor-
mationen steht die ServiceBrücke telefonisch immer zur Verfügung. 
Falls niemand abhebt, nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter. Sie wer-
den dann kontaktiert. 

Aufgrund der aktuellen Corona-
Gefährdungslage sagt der Blaska-
pelle 1920 Oidtweiler e.V. das für 
den 23. Mai geplante Familienfest/
Dämmerschoppen ab. Die Veranstal-
tung sollte den Auftakt der Feierlich-
keiten zum 100-jährigen Bestehen 
bilden. Die Entscheidung hat der 
Festausschuss bereits vor Ostern 
getroffen, um dem Virus durch eine 
solch große Veranstaltung keinen 
weiteren Nährboden zu geben und 
somit gerade auch die Schwächeren 
zu schützen. Geplant ist, das Famili-
enfest im kommenden Jahr nachzu-
holen. 

Blaskapelle 
Oidtweiler 
sagt Familien-
fest ab

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
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Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig – mindestens 3 Monate vorher – durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei Frau Ivonne Bartz, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden die Unterschriften beider 
Eheleute benötigt. 

info

Eheschließungen im März

13.03.2020
Franziska Beckers und Janine Scherers, Anne-Frank-Ring 37, Baesweiler 

20.03.2020
Viktoria Wagner und Andreas Mikolayczak, Breite Straße 9, Baesweiler

Spenden für Kunden der Tafel
Aufgrund der aktuellen Situation ist die Baesweiler Tafel derzeit geschlos-
sen. Deswegen hat der Aktive Nachbarschaft Setterich e.V. nun in Kooperati-
on mit dem Baesweiler Tafel e.V. und weiteren Ehrenamtlichen eine Initiative 
gestartet: Bis die Tafel wieder öffnet, organisiert die Aktive Nachbarschaft 
eine Lebensmittelausgabe. Sie ruft dazu auf, Lebensmittel und Hygienearti-
kel zu spenden, um eine Versorgung der Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Baesweiler zu ermöglichen, die sonst regelmäßig die Hilfe der Tafel anneh-
men. „Ich freue mich sehr darüber und bin dankbar, dass die Aktive Nach-
barschaft die Verteilung von Lebensmitteln übernimmt bis die Tafel wieder 
öffnet“, unterstreicht Bürgermeister Dr. Willi Linkens.

Die Mitarbeiter des Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, nehmen die 
Spenden von montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr an. Sobald genügend 
Spenden vorhanden sind, wird durch Ehrenamtliche die Ausgabe dienstags 
und donnerstags von 13.30 bis 15.30 Uhr durchgeführt. Ob eine Packung 
Nudeln, ein Glas Marmelade, Dosenobst, Tee, Kaffee, Milch, Suppe oder 
Duschgel – jede Spende hilft. 

Baesweiler Tafel e.V.

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Die Namen und Adressen der Altersjubilare
sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht!
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